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Marco Lippuner guter 11. 
RAD - Gute Leis­
tungen zeigten 
Marco Lippuner 
(Bild) und Roman 
Stricker bei den 
R a d s p o r t t a g e n  
Bern West. Lippu­
ner beendete das 
S t r a s s e n r e n n e n  
über 57,3 Kilome­
ter an 11. Stelle 
und Stricker konn­
te sich im Mittel­
feld des stark be­
setzten Starterfel­
des als 26. be­

haupten. Nach eher gemächlichem Beginn 
ging es auf dem anspruchsvollen Parcours, 
mit drei steilen Anstiegen (600 Höhenme­
ter), beim zweiten Berg zur Sache. «Das 
Tempo hat dann so richtig angezogen und 
ich konnte mich in der 15jküpfigen Spitzen­
gruppe festsetzen», informierte Lippuner. 

Der zweite Athlet des Liechtensteiner 
Radfahrerverbandes (LRV), Roman Stricker, 
konnte das angeschlagene Tempo nicht mit­
gehen und fiel etwas zurück. In der zweiten 
von insgesamt drei Runden verlor auch Lip­
puner an Boden: «100 Meter vor der zweiten 
Bergkuppe setzten sich 12 Mann ab und Mes­
sen mir, als Sprinter, keine Chance. In der 
Folge war es, wegen dem extremen Gegen­
wind, zu dritt nicht möglich wieder aufzuho­
len. Trotzdem bin ich mit dem 11. Rang sehr 
zufrieden. Denn dieses Rennen zählt zu den 
härtesten der Saison und nach meiner sturz­
bedingten Trainingspause lief es besser, als 
erwartet», so Lippuner. Stricker konnte sich 
unter den Besten des Verfolgerfeldes be­
haupten und kreuzte als 26. die Ziellinie. 
«Für mein erstes Jahr bei den Anfängern bin 
auch ich recht zufrieden», freute sich der 
LRV-Fahrer über seine Leistung. (HeZ) 

3. Kids-Triathlon in Balzers 

TRIATHLON - Unter dem Patronat des 
LKW veranstaltet der Balzner Schwimmclub 
an diesem Sonntag, den 29. August in Bal­
zers den 3. Kids-Triathlon. In den Diszipli­
nen Schwimmen (Hallenbad Balzers), Rad­
fahren (Rundkurs in Balzers) und Laufen 
(Rundkurs in Balzers) wird in den sechs Ka­
tegorien Tiger (Jg. 1994), Adler (Jg. 1995), 
Dalmatiner (Jg. 1996), Fische (Jg. 1997), 
Fröschli (Jg. 1998) und Müüsli (Jg. 1999) um 
den Sieg gekämpft. Wettkampfbeginn ist um 
11 Uhr, um 12.40 Uhr startet der letzte Wett­
kämpfer zum Schwimmen und um 15 Uhr 
gibt es die Rangverkündung. (rob) 

SRC Vaduz feiert Jubiläum 

SQUASH - Der Squash Rackets Club Va­
duz feiert heuer sein 20-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass lädt der SRCV morgen 
Samstag (ab 14 Uhr) alle Fans des Vereins 
recht herzlich zu einer Feier im Squash 
House Vaduz ein. Um 15 Uhr wird SRCV-
Präsident Heini Vögel alle Gäste offiziell be-
grüssen. Zu  sehen und hören gibt es u.a. ei­
ne Chronik, die die interessantesten Statio­
nen der letzten 20 Jahre festhält, Musik und 
Spass. Zudem ist «Open Squash Day» ange:  

sagt, jeder kann nach Lust und Laune das 
Racket schwingen. (rob) 

«We can more» in Canmore 
TransRockie Challenge: Sibylle Adam und Adrian Riesen aMsgezeichnete Vierte 

SCHAAN/CANMORE - Wer  konn­
te, flog in den Sommerfellen in 
die Sonne und lag a m  Strand. 
Sibylle Adam und Adrian Riesen 
flogen nach Canada, um 600 Ki­
lometer durch die Rockies zu 
pedalen. Und nach 38 Stunden, 
1 Minute und 2 Sekunden Rad­
fahrt  überraschten die beiden 
bei der  TransRockie Challenge 
nicht nur  mit  Rang 4.  

a Hofer 

«Einen Härtetest würde ich es nicht 
nennen. Das es für unsere Bezie­
hung aber etwas Spezielles und 
Prägendes sein wird, würde ich 
schon sagen. Denn, obwohl wir uns 
sehr konsequent und seriös auf die­
sen Anlass vorbereitet haben und 
auch viel darüber sprechen und uns 
über unzählige Dinge Gedanken 
machen, bleibt vieles Ungewiss und 
lässt sich nicht planen. Flexibilität 
und Offenheit für Unvorhergesehe­
nes wird deshalb wichtig sein», 
sagte Adrian Riesen vor der Abrei­
se nach Canada, wo die TransRok-
kie Challenge auf den Triesner und 
seine Freundin Sibylle Adam war­
tete. 600 Kilometer und 12 000 Hö­
henmeter von Ferny nach Canmore 
legten die beiden in einer Woche 
zurück, und dass neben Ausdauer 
und .Wille auch Offenheit und Fle­
xibilität zu Sibylle Adam und Adri­
an Riesen gehören, bewiesen die 
Rokies eindrücklich als Vierte un­
ter 20 Teams. 

Von einem Abenteuer.. .  
«Es ist unbeschreiblich, was wir 

in dieser Woche alles erlebt haben 
und wir sind überglücklich, die 
Ziellinie als Vierte überquert zu ha­
ben. Unser Ziel war das Durchkom­
men und das Erreichen des Ziels, 

r#FINISff: 

Sibylle Adam und Adrian Riesen spulton von Ferny nach Canmore 600 Kilometer und 12 000 Hfihenmeter ab. 

dass wir aber gleich Rang 4 errei­
chen würden, hätten wir uns nie er­
träumt», schwärmte Sibylle Adam 
im Ziel in Ferny. Begeistert zeigte 
sich auch Adrian Riesen: «Das Ein­
drücklichste war für mich vor allem 
die Weite und die Abgeschieden­
heit, in der wir uns während einer 
Woche aufhielten. Ausser abends 
im Zeltlager, sahen wir meist tage­
lang keinen einzigen Menschen. 
Wir begegneten immer wieder Tie­
ren und waren fasziniert von der 
manchmal rauhen, manchmal ganz 
sanften Landschaft und freuten uns 
immer wieder über herrliche Sin-
gletrails, von denen wir in Europa 
lediglich träumen können. Natür­
lich gab es vorher auch immer harte 
Aufstiege zu bewältigen und Lauf­
partien waren fast täglich auf dem 
Programm. Dennoch, das Positive 
überwog bei weitem.» 

Das unterstreicht auch Sibylle 
Adam: «Das Schönste ist, dass 
wir  auch jetzt noch Lust aufs Rad­
fahren haben und obwohl ein 
Camper  unser Fortbewegungs­
mittel ist, haben wir  noch ein paar 
Orte, die wir mit dem Bike besu­
chen werden.» 

. . . zu r  nächsten Herausforderung 
Sibylle Adam und Adrian Riesen 

hatten sich konsequent auf dieses 
Abenteuer vorbereitet, und dass 
diese Vorbereitung richtig gewesen 
war, bewies nicht nur das Ender­
gebnis, sondern auch die täglichen 
Zwischenrangierungen, wo sich die 
beiden einmal gar auf Rang 2 be­
haupten konnten. «Es lief uns wirk­
lich sehr gut und auch wenn es Kri­
sen zu überwinden gab, standen wir 
den Bewerb körperlich sehr gut 
durch. In vielen Teams war es so. 

Beacher ermitteln Titelträger 
FL-1-Beach-Volleyball-Landesmeisterschaften in Vaduz 

VADUZ- Die FH-Beach-Volley-
ball-Landesmeisterschaft s teht  
vor der  Türe. Oer BVC Skyball 
organis ier t  im Schwimmbad 
Mühleholz Vaduz a n  d iesem 
Wochenende die neunten Be-
ach-Titelkämpfe. Gestartet wird 
in sieben Kategorien. Um Meis­
terehren geht  e s  bei den Da­
men, Herren, Mixed, Juniorin­
nen U21 und U16 sowie Junio­
ren U21 und U16. 

Spielbeginn der Meisterschaft ist 
am Samstag und Sonntag jeweils 
um 10 Uhr. Neben Meisterchren 
gibt es auch noch Swarovski-Natu-
ralpreise zu gewinnen. Es werden 
interessante und spannende Spiele 
erwartet, hat sich doch das Beach 
Volleyball-Niveau in Liechtenstein 
in den letzten Jahren ständig ver­
bessert. Die grössten Chancen sich 
beim Herrenturnier durchzusetzen 
hat das neuformierte Beach Volley­
ball-Nationalteam Beat Wächter 
und Oliver Indra. Sie haben wäh­
rend des ganzen Sommers sehr viel 
und hart trainiert und konnten mit 
einem 3. Rang am Kleinstaatentur­
nier vom letzten Wochenende über­
zeugen. Nicht zu unterschätzen 
sind auch auch die Routiniers Leo 
Eberle und Gaston Fehr und das 
starke Nachwuchsteam Martin 
.Gahr und Simon Müller. 

Auf  wackeligen Beinen steht 
noch die Damenkategorie. Erst 
zwei Teams haben gemeldet, eine 
Kategorie kommt aber erst ab vier 
Anmeldungen zustande. Falls es 

Die Titelkämpfe in Vaduz versprechen spannende Partien. 

doch noch zur Durchführung 
kommt, sind Bettina Mähr und 
Laura Rüegg zu favorisieren. 

Offene Ausgangslage 
In der Mixedkategorie haben alle 

Teams gute Möglichkeiten sich ins 
Finale zu spielen. In der Favoriten­
rolle sind hier Bettina Mähr/Oliver 
Indra. Grösste Widersacher sind Be-
ata Horvath und Florian Wild. Ge­
spannt sein darf man auch auf Mela­
nie Büchel und Philipp Schürmann. 

Bei den Juniorinneri und Junioren 
spielen vor allem Teams der Volley-
ballschule Liechtenstein und des 
VBC Mauren mit. Als Favorit bei 
den Junioren gelten Simon Mül­
ler/Martin Gahr. Um den Sieg mit­
spielen wollen auch der mehrjähri­
ge Juniorensieger Sebastian Müller 

und Samuel Goop. Tolle Spiele 
werden auch in der Juniorinnen-Ka­
tegorie erwartet. Die Hallennatio-
nalspielerinnen Julia Fehr und Mo­
nika Marxer gelten als Favoriten. 
Viel zutrauen darf man auch Belma 
Odobasic mit Laura Marxer. 

Ein Besuch der FL-1-Beach-Vol-
Ieyball-Landesmeisterschaften im 
Schwimmbad Mühleholz Vaduz 
lohnt sich. Nachdem Beach Volley­
ball mit dem Schweizer Bronzeduo 
Heuscher und Kobel die höchsten 
Einschaltquotcn im Schweizer Fern­
sehen erreichte, hofft der BVC Sky­
bali auf reges Interesse an den Titel­
kämpfen. Am Samstag ab  10 Uhr 
startet die Damen- und Herrenkatego­
rie und am Sonntag ab 10 Uhr die Mi-
xed- und Juniorenkategorien. (PD) 

Weitere Infos:  www.skyball.li 

dass der Mann die Frau bei Aufstie­
gen zog oder schob. Das war bei 
uns nie der Fall. Sibylle pedalte ge­
nau gleich viel wie ich. Der einzige 
Mehraufwand meinerseits lag dar­
in, dass ich abends die Räder putz­
te und überholte», erzählte Adrian 
Riesen lachend. 

Nach 38 Stunden, 1 Minute und 2 
Sekunden Fahrzeit erreichten die 
beiden schliesslich das Ziel in Can­
more, wo sie sich nicht nur über das 
sportlich Erreichte freuten, sondern 
gleich zum nächsten Abenteuer 
starteten: Sibylle Adam und Adrian 
Riesen heirateten nämlich unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit. «We 
can more in Canmore und sind in 
die nächste Herausforderung ge­
startet», so Sibylle und Adrian Rie­
sen-Adam, die Ende dieses Monats 
nach Liechtenstein zurückkehren 
werden. 
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Sieg für Wawrinka 
TENNIS - Stanislas Wawrinka 
(ATP 162) hat das Schweizer 
Duell in der Auftaktrunde der 
Qualifikation zu den US Open 
gewonnen. Der Romand schlug 
in New York Michel Kratochvil 
(ATP 132), weil der Berner 
beim Stande von 6:4, 4:0 für 
Wawrinka wegen einer Kniever-
letzung aufgeben musste. (si) 

Neue SCB-Arena 
EISHOCKEY - Das neue Ber­
ner Eisstadion soll gleich neben 
dem alten Stadion auf dem heu­
tigen Ausseneisfeld gebaut wer­
den. Geplant ist eine Mäntelnut­
zung mit Wohnungen und Bü­
ros. Das neue Stadion soll bis 
zur WM 2009 bereit sein, (si) 

Abschied von Zülle 
R A D - D e r  41. GP des Kantons 
Aargau am kommenden Sonntag 
in Gippingen hat trotz eines un­
günstigen Datums ein beachtli­
ches Fahrerfeld vorzuweisen. 
Prominentester Teilnehmer ist 
Weltcup-Leader Davide Rebellin 
(Italien). Alex Zülle führt derweil 
sein Abschiedsrennen in der 
Schweiz. Er hat in Gippingen 
seinen letzten Auftritt als Profes­
sional in der Schweiz. (si) 

Gippingen. Grosser Preis d a  K a n t o n  Aar-
gatt (Sonntag, 19, August/Start 11.15 Uhr/10 
Runden »19 ,6  Km). Die wfchUgrtenTrüneh-
roers Davide' RebctHn 
(Sz/Vbrjahns&ger), Grfgoiy Rast (Si/Schwci- • 
ZCT Master), A I «  Zülle (Si). Steffen Wöstmann 
(De), J a n  Joksche (De). Mirko Cclcstino (!t), 
Marian Zbera (Sz), Juan Antonio Flecha (Sp), 
Fabian Ctnodlara (Sz), Fabian Jeker (Sz). 


